
Kirchennachrichten der  
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Parthenaue-Borsdorf

August / September 2024 / Heft 47 / www.parthenkreuz.de 

PARTHENKREUZ



2

Liebe Leserin, lieber 
Leser, 
farbenfrohe Fische 
und ein Seepferd-
chen im Wasser, 
ein keckes Eich-
hörnchen und ein 

dicker Frosch auf dem Land, dazu 
Grillen, Ameisen, Igel und ein buntes 
Spinnennetz sind zu entdecken.
Geht dann der Blick weiter nach 
oben, wird eine mächtige Eiche sicht-
bar. Ein Specht klopft, der seltene 
Eisvogel hat sich eingefunden, die 
Amsel füttert ihre Jungen und sogar 
eine Fledermaus hängt in den Zwei-
gen. Ganz oben reicht der Blick bis 
in den Himmel, zu Sonne, Mond und 
den Sternen.
Ein prächtiges Bild mit vielen Schön-
heiten der Schöpfung ist entstanden. 
Zu sehen ist es in einem der großen 
Fenster in der Bergkirche Beucha, ein 
Teil davon auch auf dem Titel dieses 
Parthenkreuzes. Im vergangenen 
September, zur 175-Jahr-Feier der 
Beuchaer Kirche, gestalteten Kinder 
erste Folien rund um das Thema Ern-
tedankfest. Christina Hienzsch und 
Karen Friedemann haben die einzel-
nen Folien gesammelt, ergänzt, wei- 
tergestaltet und nun zu einem Ganzen 
zusammengefügt. 
Für mich ist es ein Sinnbild für 
das Staunen und die Freude an  

„Herr, die Erde ist voll deiner Güter.“ (Psalm 104,24)

Gottes Schöpfung:  
„Herr, wie sind deine Werke so groß 
und viel! Du hast sie alle weise geord- 
net, und die Erde ist voll deiner 
Güter.“ (Psalm 104)
In diesen Sommertagen oder auf 
Urlaubsreisen erleben wir solche 
schönen Momente des Staunens und 
der Dankbarkeit.

Zugleich können wir die anderen 
Gedanken kaum ausblenden: Wir 
bangen um die Naturzerstörung, wis-
sen vom Krieg in Europa und vom 
Leiden und Sterben vieler Menschen. 
Wir erleben gesellschaftliche Span-
nungen und Kontroversen. Es sind 
unübersichtliche Zeiten, in denen 
einfache Antworten schwer fallen.

Und dennoch: Ich denke an die blü- 
hende Wiese, den leuchtenden Mond 
und das glückliche Lachen; an die 
vollen Lebensmittelregale und an die 
Eintrittskarten für das tolle Konzert. 
Wir haben viel Anlass, Danke zu sa-
gen – anderen Menschen und eben-
so Gott selbst.
Dazu ist zu den Erntedankfesten, 
die im September in vielen unserer 
Kirchen gefeiert werden, gute Ge-
legenheit.
Ich wünsche Ihnen eine gute Som-
merzeit!
Ihr

ANDACHT

Pfarrer in Brandis-Polenz mit Beucha-Albrechtshain
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jg-im-leipziger-land.de

Kinderkirche  (Klasse 1 bis 6) jeden Mittwoch 15:30 bis 16:30 Uhr,  
Panitzsch mit Gemeindepädagogin Frau Sylvia Freitag,  
 Hauptstr. 10, Panitzsch 
 
Kinderkreis  für Kinder von 3 bis 7 Jahren mit ihren Eltern, im Kantorat  
Vorschulkreis Zweenfurth, Dorfstr. 13, mit Sylke Remler und Gudrun  
 Döring einmal im Monat samstags, 9:45 bis 11:30 Uhr  
 17. August und 21. September 
 
Konfirman- Einladung zum Konfi-Kurs Parthenaue-Borsdorf 
denunterricht Klasse 7: dienstags, 14-tägig, 16:00 bis18:00 Uhr, im  
 Pfarrhaus in Borsdorf (Schulstraße 17), und zwar am: 
 6. August, 27. August, 10. September, 24. September, 
 13.-17. Oktober Konfi-Fahrt nach Roßbach bei Naumburg 
 
 Klasse 8: donnerstags, 14-tägig, 16:00 bis18:00 Uhr, im  
 Pfarrhaus in Borsdorf (Schulstraße 17), und zwar am:
 8. August, 29. August, 12. September, 26. September,
 13.-17. Oktober Konfi-Fahrt nach Roßbach bei Naumburg 
 
 Ausblick: Die Konfirmation 2025 findet am 10. Mai 2025 statt. 
 
mit Pfrn. Lydia Messerschmidt (Lydia.Messerschmidt@evlks.de, Machern), 
nähere Auskünfte und Anmeldungen im Pfarramt Borsdorf

 
Regelmäßige Kreise für Kinder und Jugendliche  
(außer in den Schulferien)

KINDER UND JUGEND
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In einer der letzten Chorproben vor 
der Sommerpause sangen wir eines 
der wunderbaren Abendlieder von 
Christian Lahusen, und im So pran 
tauchte die Frage auf, wieso denn 
der Abendschein, der da noch hinter 
Berges Rande steht, braun sei. Durch- 
aus berechtigt, ich selbst denke da 
auch eher an andere Farben. Nun, 
in den Noten stand „Worte von Rud. 
Alex. Schröder“, und eine schnelle 
Online-Recherche ergab, dass dieser 
in Oberbayern gelebt hat. Abend-
schein in den Bergen muss er also 
gekannt haben... Und da wir ein-
mal dabei waren, brachte das im 
Chor vorhandene mobile Internet 
auch noch zutage, dass der Kompo- 
nist Lahusen, den man dem Klang 
des Namens nach ganz woanders 
hinstecken würde, ausge rechnet in 
Buenos Aires zur Welt kam. Um so 
etwas herauszufin den, braucht man 
übrigens kein Internet: im Evange-
lischen Ge sangbuch, jeden falls im 
sächsischen, gibt es einen sehr gut 

Einladung zum Sommerkonzert des Borsdorfer Kirchenchors 
am 1. September 17:00 Uhr

ge machten Ab schnitt „Beigaben zur 
Liederkunde“ mit Lebensdaten und 
lied geschichtlicher Einordnung der 
Textdichter und Kompo nisten.

In unserem Sommerkonzert werden 
neben besagtem Lahusen ba rocke 
Meister wie Johann Sebastian Bach 
und Heinrich Scheide mann, Roman-
tiker wie Schubert, Mendelssohn und 
Brahms, aber auch Komponisten des 
20. Jahrhunderts wie Wer ner Gneist 
und Wilhelm Weismann zu hören 
sein. Kommen Sie am 1. September 
17:00 Uhr in die Borsdorfer Kirche 
zum Zuhören und Mitsin gen!

Und wenn Sie sich auch sonst musi-
kalisch einbringen möchten – im 
Chor oder Instrumentalkreis oder Ihr 
Kind im Kinderchor – wann wäre ein 
besserer Einstieg als jetzt nach der 
Sommer pause?
Kontaktieren Sie mich gern
telefonisch unter 0341 24905604 oder 
per Mail an frieder.flesch@evlks.de

Frieder Flesch

KIRCHENMUSIK
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KUNST UND KULTUR

Kirche Panitzsch

Sonntag, 11. August, 17:00 Uhr
Tango Trio Leipzig

Annamaria Schwarzer, Klavier – Toni Leuscher, Akkordeon – Javier Carabal 
Ferro, Kontrabass 

Sonntag, 18. August, 17:00 Uhr
Ensemble Concertino Markkleeberg

Julian Dreßler, Leandra Moritz, Kai Nestler, Maria Bader (Klavier)  
Markus Dreßler - Mariella Pöge - Therese Matschke - Anne Nestler, Violinen  

Marion Dreßler, Viola - Johanna Villmann, Violoncello
 Kai Nestler, Continuo-Orgel  - Musikalische Leitung: Markus Dreßler

Sonntag, 25. August, 17:00 Uhr
20 Jahre Saxophon-Duo

Isabell und Bernd Brückner 

 
 Sonntag, 15. September, 17:00 Uhr

Brandiser Bläserquintett trifft Schlagzeug 
Klassisches und Filmmelodien des vorigen Jahrhunderts -  

“Sag beim Abschied leise Servus”

 Sonntag, 29. September, 17:00 Uhr
8. Panitzscher Kantatenkonzert: Bach und Haydn

Leipziger Cantorey/Studierende des Oratorienkurses der HMT

Donnerstag, 3. Oktober, 15:00 Uhr
Orgelkonzert 

Matthias Eisenberg spielt und improvisiert an der Flemming Orgel
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BESONDERE EINLADUNGEN / AUS UNSERER GEMEINDE

...Dorfstr. 13, an der Parthe, im Garten 
des Kantorats - öffnet wieder von 
Mai bis September, einmal im 
Monat sonntags von 14:00 bis 17:00 
Uhr seine Türen: 18. August und  
29. September.
In gemütlicher Atmosphäre können 
Sie den Nachmittag allein oder mit 
„neuen Bekannten“ genießen. Ge-
gen 15:00 Uhr und /oder 16:00 Uhr 

Das Parthe-Café in Zweenfurth...

wird es im Garten oder in der Kirche 
ein kleines Programm geben. Viele 
fleißige, starke und kreative Hände 
bereiten Kuchen und Kaffee sowie  
alles andere vor. 
In diesem Jahr bitten wir um Spen-
den für die Osteuropahilfe Pirna e.V.

Das Parthe-Café-Team, unterstützt von der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde, den Baumfreunden, 
dem Kulturbahnhof e.V. und dem Spieltraum 

Zweenfurth e.V. freut sich auf Sie. 

Die Borsdorfer Friedhofskapelle 
wurde in den Jahren 1902 / 1903 
nach Plänen des Leipziger Architek-
ten Richard Füssel errichtet, 25 Jahre 
nach Inbetriebnahme des Friedhofs 
(Die Friedhofsweihe fand am 24. Juni 
1877 statt).
Leider gibt es weder von der Einwei-

Fotos von der Friedhofskapelle Borsdorf 
von vor 1980 gesucht

hung noch aus den folgenden Jahr-
zehnten Fotos von dem Gebäude. 
Deshalb sind wir auf der Suche. Wir 
hoffen, dass Sie uns weiterhelfen 
können.
Bitte geben Sie die Fotos im Pfarramt 
oder bei der Friedhofsverwaltung ab. 
Vielen Dank für Ihre Mühe.

Gudrun Döring

Friedhofsgebäude 
um 1980
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Liebe Gemeinde, 
die zurückliegende Pandemie 
und weitere, durch die aktuellen 
Kriege bedingte persönliche und 
wirtschaftliche Verwerfungen brin-
gen viele Menschen in unserer Stadt-
gesellschaft in Nöte.
Wir bitten Sie deswegen darum, uns 
weiterhin dabei unter die Arme zu 
greifen, die wohnungslosen Men-
schen in der Stadt Leipzig zu sättigen 
und unsere Einrichtung, die Leipziger 
Oase, mit ihren Gästen und Mitar- 
beitern moralisch mit Blick auf die 
kalte Jahreszeit zu stärken.
In diesem Jahr benötigen wir am 
dringendsten Spenden folgender Art 
in größeren Mengen: Tee, Gewürze, 
Konserven (Gemüse - auch Sauer- 
konserven), Wurzelgemüse:  
Karotten, Sellerie, Poree, Zwiebeln, 
Reis, Nudeln, Kartoffeln, Äpfel, Salz, 
Mehl, Zucker, Kartoffelpüree (Pul-
ver) und Kloßteigmasse, Passierte 
Tomaten/Tomatenmark.
Natürlich nehmen wir auch andere 
haltbare und originalverpackte Le-

Aufruf Erntedank

bensmittelspenden sehr gerne ent-
gegen. Zugleich bitten wir um Ver-
ständnis dafür, dass Sie uns Ihre 
Spenden nach Möglichkeit liefern, da 
die Oase über kein eigenes Fahrzeug 
verfügt.
Wir sind sehr dankbar für abgelegte 
Schlafsäcke, die unseren auf der 
Straße lebenden Gästen wichtige 
Kältehilfe im Winter sind. Auch im-
mer gerne verwendet werden Des-
infektionsmittel, Sonnnencreme, 
antibakterielles Waschmittel sowie 
Taschentücher und Damenhygiene-
artikel in kleineren Abpackungen.
Wir danken Ihnen herzlich dafür, 
dass Sie – in welcher Form auch im-
mer – an die „schwächeren“ Men-
schen in unserer Stadtgesellschaft 
denken und mithelfen, ihnen ein le-
benswertes Leben zu ermöglichen.
 
Telefon 0341. 26 82 67 0
benjamin.mueller@diakonie-leipzig.de 
info@diakonie-leipzig.de
www.diakonie-leipzig.de

Benjamin Müller
Leiter der Leipziger Oase
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Bürgermeisterin Frau Kaden hat am 
4. Mai 2024 zwei engagierte Kirchge-
meindemitglieder geehrt und mit dem 
Ehrenamtspreisen ausgezeichnet:

Ehrenamtspreis der Gemeinde Borsdorf verliehen  

Pfarrer i.R. Herr Reinhard Freier und 
Dipl.-Ing. Herr Peter Großmann.
Der Kirchenvorstand und die Ortsaus- 
schüsse gratulieren ganz herzlich. 

Bitte, was sind P-a-r-a-m-e-n-te?
Um das zu erklären und zu verste-
hen, müssen wir einen Ausflug in die 
Geschichte des Gottesdienstes un-
ternehmen.
Der Name leitet sich vom lateinischen 
„parare“ = bereiten ab, d.h. die Men-
schen, die für den Gottesdienst verant-
wortlich sind, bereiten den Kirchen- 
raum mit seinen Gegenständen 
wie Altar, Kanzel, Lesepult für den 
Gottesdienst vor, sie schmücken ihn 
mit Behängen/Tüchern. 
So wie die „Deko“ in unseren Woh-
nungen im Laufe des Jahres wech-
selt, so ändert sich auch die Gestal-
tung unserer Kirchenräume während 
des Kirchen-Jahres. 
In unseren Kirchen gibt es Ad-
ventsstern und Adventskranz, Christ-
baum und Blumenschmuck je nach 
Jahreszeit.
Und dann gibt es Behänge/Tücher in 
verschiedenen Farben: traditionell 
sind das weiß, rot, grün, violett, 
schwarz, rosa. Paramente in den Far-
ben weiß, grün und violett werden 

Paramente für die Zweenfurther Kirche - Spendenaufruf

am häufigsten verwendet.
Die Farben sind international, öku-
menisch, d.h. überall in den Kirchen 
dieser Welt gleich.
An den Farben der Tücher kann man 
erkennen, welch ein Sonntag gefeiert 
wird und in welcher Kirchenjahres-
zeit wir uns befinden. 
Weiß ist die Farbe für Christus, das 
Licht der Welt und weiß wird z.B. in 
der Weihnachts- und Osterzeit ver-
wendet.
Rot ist die Farbe des Feuers und steht 
für den Geist Gottes, Heiligen Geist, 
und wird z.B. zu Pfingsten verwendet.
Grün ist die Farbe des Lebens, der 
Schöpfung und wird nach Pfingsten 
bis kurz vor dem Ewigkeitssonntag 
verwendet. 
Violett steht als Farbe für „Buße“, das 
Reflektieren des Handelns und denn 
so bereiten wir uns auf Weihnachten/
Christfest und Ostern vor, genauer 
gesagt in den Wochen davor, der Ad-
ventszeit und Passionszeit. 
Paramente gehören in die Kirche 
wie die Bibel und die Orgel. Aber ich 
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kann mich noch an die 1970er und 
1980er Jahre erinnern, da gab es in 
der Zweenfurther Kirche kein einzi-
ges Parament, irgendwann waren die 
Stoffe zerfallen.
Von einem Besuch in der Partnerge-
meinde Wolfratshausen brachte 
1991 Frau Charlotte Großmann eine 
Spende mit und die damaligen Kirch-
vorsteher waren sich schnell einig, 
dass davon grüne Paramente erwor-
ben werden. Die Parametikwerkstatt 
Ludwigslust fertigte zwei Paramente 
mit den Symbolen für Körner und 
Ähren, also dem Bild für Sterben und 
Wachstum.
In den Jahren 1997/1998 waren es 
dann wieder die Kirchvorsteher mit 
den Konfirmanden, die für 3 weiße 
Paramente Geld sammelten.
Was bis heute fehlt, sind Paramente 
in der Farbe violett. Die Mitglieder 
des Ortsauschusses sind glücklich, 
dass die Paramentikerin, Frau Cor-
nelia Schneider, Naunhof, für die 
Zweenfurther Kirche 2 Behänge we-
ben wird: für Kanzel und Lesepult. 
Sie gestaltet diese mit Rosen-Dornen 
Motiven: denn in einem alten Ad-
ventslied heißt es „Maria durch ein 
Dornwald ging“ und in der Passiosn-
zeit denken wir daran, wie Jesus 
geschlagen und mit dem Aufsetzen 
einer Krone aus Dornen verspottet 
wurde.
Wir danken für die bisher gespen- 
deten 874,20 €. Es fehlen noch 
365,80 € und deshalb bitten wir um 
weitere Spenden auf das Konto der 
Kirchgemeinde: 

IBAN: DE61 32506 0190 1670 4090 38, 
Verwendungszweck: 3109 – Para- 
mente Kirche Zweenfurth.
Am 2. Advent, 8.12.2024, im 10:00 Uhr 
Gottesdienst hoffen wir, dass die 2 
Paramente in Dienst genommen und 
uns erstmalig durch die Adventszeit 
2024 begleiten. Wir laden Sie herz-
lich dazu ein.

Gudrun Döring
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Seit dem 3. Juni 2024 10:00 Uhr 
ertönt aus der Glockenstube des 
Zweenfurther Kirchturms wieder der 
Halb- und Stundenschlag.
Vielleicht haben ihn nur wenige ver-
misst, vielleicht auch nicht.
In den zurückliegenden 20 Monaten 
wurde immer mal wieder gefragt: 
warum schlägt die Glocke nicht zu 
den Stunden?
Alles fing mit der Erneuerung des 
Glockenjoches und der Besichtigung 
unserer Glocken durch die Fachleute 
im Jahr 2021 an.
Vor allem die Denkmalschützer 
sorgten sich um den Erhalt der 
größten unserer drei Glocken, denn 
sie ist sehr wertvoll und die älteste 
in unserer Region. Durch die In-
schrift wissen wir, dass sie 1452 in 
Holland gegossen wurde. An diese 
Glocke schlug bis zum Oktober 2022 
der Hammer zur vollen und halben 
Stunde und es erklang der Ton „H“ 

Nun wurde die Taufglocke, sie ist die 
jüngste Glocke aus dem Jahr 1963, 
gefertigt in der Glockengießerei 
Apolda, für diese Aufgabe bestimmt. 
Ein spezielles Hammerwerk musste 
gefertigt werden. Zur vollen und hal-
ben Stunde werden wir im Tages-
verlauf durch den Glockenschlag in 
„Fis“, an die Zeit erinnert. 

Was lange währt, wird klangvoll

Die Größte unserer drei Glocken. Durch die 

Inschrift wissen wir, dass sie 1452 in Holland 

gegossen wurde. 

Die Taufglocke, sie ist die jüngste Glocke 

aus dem Jahr 1963, gefertigt in der Glock-

engießerei Apolda
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Damit ist der Bauabschnitt „Erneu-
erung Glockenaufhängung, Glocken-
stube 2022“ abgeschlossen.
Wir danken den öffentlichen und 
privaten Geldgebern, insbesondere 
LEADER, allen Handwerkern, der Hei-
denauer Glockenfirma, dem Glocken-
beauftragten Herrn Kress, sowie den 
Denkmalschutzbehörden für die um-
sichtige Begleitung. Mögen unsere 
Glocken lange und mit vollem Klang 
(in H-Dur) zu den Gottesdiensten und 
Trauungen erklingen und von Gottes 
Treue zu uns Menschen künden.

Gudrun Döring



Datum / Kollekte ALTHEN BORSDORF GERICHSHAIN PANITZSCH ZWEENFURTH

4. August 
10. So. n. Trinitatis 

Evangelische Schulen

 
10:00 Uhr 

Familien-Gottesdienst zum  
Schulbeginn  

(Gempäd. Freitag)

10:00 Uhr  
Gottesdienst  

(Pfr. i. R. Freier) 

11. August 
11. So. n. Trinitatis 

Aus- und Fortbildung von haupt- und ehre-

namtlichen Mitarbeitern

09:00 Uhr   
Gottesdienst  

(Pfr. Handschuh)

10:15 Uhr   
Gottesdienst  

(Pfr. Handschuh)

10:00 Uhr  
Gottesdienst 

(Pfr. i. R. Freier) 

18. August 
12. So. n. Trinitatis 

eigene Gemeinde

10:00 Uhr  
Gottesdienst  

(Präd. Baumgärtel)

10:00 Uhr  
Gottesdienst  

(Pfr. i. R. Freier) 

 17:00 Uhr  
Gottesdienst  

(Pfr. i. R. Ulbricht)

25. August 
13. So. n. Trinitatis 

Diakonie Sachsen

10:00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Borsdorf (Pfr. i. R. Wolff, Leipzig)

1. September 
14. So. n. Trinitatis 

eigene Gemeinde

17:00 Uhr 
Chorkonzert  
(Ltg. Flesch)

10:00 Uhr  
Gottesdienst  

(Pfr. i. R. Freier) 

10:00 Uhr  
Ökumenischer Gottesdienst 

(G. Döring u. Team)

8. September 
15. So. n. Trinitatis 

Ausländer- und Aussiedlerarbeit

10:00 Uhr  
Gottesdienst  
(Pfr. i. R. Freier) 

15. September 
16. So. n. Trinitatis 

eigene Gemeinde 10:00 Uhr Zentraler ökumenischer Gottesdienst im Festzelt Trabrennbahn (Pfr. Dr. Roscher Evangelisch-Methodistische Kirche)

22. September 
17. So. n. Trinitatis 

Kongress und Kirchentags- 

arbeit in Sachsen

10:00 Uhr  
Familien- und Erntedank-

Gottesdienst 

10:00 Uhr  
Erntedankfest mit Chor  

(Pfr. i. R. Freier) 

29. September 
18. So. n. Trinitatis 

Jüdisch-christliche und andere kirchliche 

Arbeitsgemeinschaften und Werke

14:00 Uhr  
Familien- und Ernte- 
dank-Gottesdienst 

(Pfr. Wieckowski, Wurzen) 

 
14:00 Uhr  

Familien- und Erntedank-Gottes-
dienst anschl. Kinderprogramm  

(G. Döring u. Team)   

6. Oktober 
19. So. n. Trinitatis 

Erntedankfest

10:00 Uhr  
Gottesdienst bei der Feuer-

wehr Borsdorf 

10:00 Uhr   
Erntedank-Gottesdienst 

mit Kirchenchor 
(Pfr. Handschuh)

10:00 Uhr  
Gottesdienst  

(Pfr. i. R. Freier) 
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GOTTESDIENSTE
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Althen
Gemeinderaum
Althener Anger

Borsdorf
Gemeinderaum im Pfarrhaus 
Schulstraße

Gerichshain
Gemeinderaum  
Seitenstraße 1

Panitzsch
Pfarrhaus 
Lange Straße 17

Zweenfurth  
Kantorat 
Dorfstr. 13

Frauenkreis jeden zweiten  
Donnerstag im Monat
um 18:00 Uhr

jeden ersten Dienstag im 
Monat um 14:30 Uhr

an jedem Montag um 
14:00 Uhr

jeden letzten Dienstag im 
Monat um 14:30 Uhr

8. August und
12. September

6. August und
3. September

27. August Ausflug* und
24. September*

Seniorenkreis jeden zweiten Dienstag im 
Monat um14:30 Uhr

jeden ersten  
Mittwoch im Monat um 
15:00 Uhr

Frauenkreis Zweenfurth:
* August: 27.08. 2024. 
Ausflug Störmthaler See 
und Besuch der Synagoge 
in Leipzig
 
Weitere Informationen 
erhalten Sie bei Gudrun 
Döring (Tel. 0172-2786597 
oder per e-mail: gudrun.
doering@t-online.de) oder 
im Pfarramt, Tel. 034291-
86462, Fr. Winkelmann.
 
*September: 24.09.2024, 
14:30 Uhr mit Fr. Ge- 
meindepäd. Frau Ulbricht

13. August und
10. September

7. August und  
4. September

Kirchenchor in der Kirche 
jeden Donnerstag 
um 19:00 Uhr

jeden Donnerstag
19-20:30 Uhr 

jeden Mittwoch
um 19:30 Uhr
(Frau Baumgärtel  
Tel.:  88086 )

Kinderchor jeden Mittwoch 17:00 Uhr

Ökumenischer 
Lobpreis & Ge-
betsabend

jeden letzten Montag im 
Monat um 19:30 Uhr

Gesprächskreis Treffen nach Vereinbarung, Rückfragen an Gudrun Döring, Tel. 0172-2786597 

Instrumental-
kreis

in der Kirche jeden Dienstag
um 19:00 Uhr
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FÜR JEDEN ETWAS



Althen
Gemeinderaum
Althener Anger

Borsdorf
Gemeinderaum im Pfarrhaus 
Schulstraße

Gerichshain
Gemeinderaum  
Seitenstraße 1

Panitzsch
Pfarrhaus 
Lange Straße 17

Zweenfurth  
Kantorat 
Dorfstr. 13

Frauenkreis jeden zweiten  
Donnerstag im Monat
um 18:00 Uhr

jeden ersten Dienstag im 
Monat um 14:30 Uhr

an jedem Montag um 
14:00 Uhr

jeden letzten Dienstag im 
Monat um 14:30 Uhr

8. August und
12. September

6. August und
3. September

27. August Ausflug* und
24. September*

Seniorenkreis jeden zweiten Dienstag im 
Monat um14:30 Uhr

jeden ersten  
Mittwoch im Monat um 
15:00 Uhr

Frauenkreis Zweenfurth:
* August: 27.08. 2024. 
Ausflug Störmthaler See 
und Besuch der Synagoge 
in Leipzig
 
Weitere Informationen 
erhalten Sie bei Gudrun 
Döring (Tel. 0172-2786597 
oder per e-mail: gudrun.
doering@t-online.de) oder 
im Pfarramt, Tel. 034291-
86462, Fr. Winkelmann.
 
*September: 24.09.2024, 
14:30 Uhr mit Fr. Ge- 
meindepäd. Frau Ulbricht

13. August und
10. September

7. August und  
4. September

Kirchenchor in der Kirche 
jeden Donnerstag 
um 19:00 Uhr

jeden Donnerstag
19-20:30 Uhr 

jeden Mittwoch
um 19:30 Uhr
(Frau Baumgärtel  
Tel.:  88086 )

Kinderchor jeden Mittwoch 17:00 Uhr

Ökumenischer 
Lobpreis & Ge-
betsabend

jeden letzten Montag im 
Monat um 19:30 Uhr

Gesprächskreis Treffen nach Vereinbarung, Rückfragen an Gudrun Döring, Tel. 0172-2786597 

Instrumental-
kreis

in der Kirche jeden Dienstag
um 19:00 Uhr
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IMPRESSIONEN – Kirche Althen erhalten! (Fotos: Uta Oberländer)



21



AUS UNSERER GEMEINDE

1218

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Diakonissenhaus

4. August 
10. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr  
Gottesdienst  
(Pfrn. Dr. Kupke)

1. September 
14. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr  
Gottesdienst  
(Pfrn. Dr. Kupke)

18. August 
12. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr 
Gottesdienst,  
(Pfrn. Dr. Kupke)

15. September 
16. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr 
Erntedankgottesdienst 
(Pfrn. Dr. Kupke)

25. August 
13. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr  
Gottesdienst  
(Pfrn. Dr. Kupke)

29. September 
18. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr  
Festgottesdienst im 
Festzelt zum 130. 
Jubiläum des Frauen-
heimes 
(Pfrn. Dr. Kupke)

Wir suchen gute Ideen, möglicher-
weise sogar Beiträge im Sinne von 
Lokal-Journalismus und noch zwei 
Augen beim Korrektur-Lesen.
Aller zwei Monate stellen wir das 
Heft zusammen, kommunizieren per 
E-Mail und mit einem ersten Entwurf 
treffen wir uns zu einer “Redaktions-
sitzung”.

Wer hat Lust und ein wenig Zeit, um ehrenamtlich im 
Redaktionsteam des Parthenkreuzes mitzuarbeiten?  

Es ist nicht sehr viel Arbeit und 
macht froh und stolz, wenn man ein 
neues Exemplar in den Händen hält, 
an dem man mitgewirkt hat.
Wollen Sie es mal probierten?
Dann melden Sie sich bei: 
Uta Hilbert (uhilbert@gmx.net oder  
Tel.: 01 73/ 1 32 66 18)
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FÜRBITTEN

… zur Wiederaufnahme 
Anke Emler aus Borsdorf, am 26.05.2024, in Borsdorf

… zur Taufe
Jette Emler aus Borsdorf, am 26.05.2024, in Borsdorf

… zur Einsegnung zur Diamantenen Hochzeit
Hildegard und Stefan Kling aus Borsdorf, am 18.05.2024, in Zweenfurth

…für unsere Heimgerufenen 
Christa Rößler, geb. Kretschmar aus Borsdorf, 82 Jahre, in Borsdorf

Christine Sandebeck, aus Berlin, 77 Jahre, in Panitzsch

Elfriede Kaiser, geb. Holder aus Markkleeberg, 93 Jahre, in Borsdorf

Wolfgang Micklich aus Borsdorf, 95 Jahre, in Borsdorf

 
 
UNSERE FÜRBITTEN



I M P R E S S U M

V. i.S.d.P.: 

Pfr. M. Handschuh

 

Druck:  

Riedel OHG

Heinrich-Heine-Straße 13a

09247 Chemnitz OT Röhrsdorf 

Satz: HaWuG.de 

Auflage: 1800 Stück 

Redaktionsschluss nächstes Parthenkreuz:  

1.09.24, Heft 48, Oktober/November 

Grafiken: gemeindebrief.evangelisch.de 

Titel: Christoph Steinert 

Pfarramtsbüro Parthenaue-Borsdorf 
Schulstr. 17, 04451 Borsdorf  
Telefon: (03 42 91) 8 64 62 
Fax: (03 42 91) 3 24 44 
kg.parthenaue-borsdorf@evlks.de 
Ansprechpartnerin:  
Martina Winkelmann 

Pfarrer Martin Handschuh
Telefon: (01 51) 43 26 82 10
Martin.Handschuh@evlks.de 
Gespräche nach  
Terminvereinbarung! 

Sprechzeiten:
Mo  09:00 - 12:00 Uhr
Mi   15:00 - 18:00 Uhr

Überweisungen mit Angabe des Verwendungszwecks bitte an: 

Kirchgemeinde Parthenaue-Borsdorf  
Spenden IBAN: DE61 3506 0190 1670 4090 38  = Verwendungszweck: 3109 … 
Kirchgeld IBAN: DE20 8605 5592 1107 1004 25 
Friedhof IBAN: DE39 8605 5592 1187 1015 12

KONTAKTE

Friedhofsverwaltung Parthenaue-Borsdorf 
für Althen, Borsdorf, Gerichshain, Panitzsch, Zweenfurth: 
Leipziger Straße 43 a 
Telefon: (03 42 91) 2 22 46 oder Pfarramtsbüro   
Fax: (03 42 91) 32 72 32 
friedbo@t-online.de

Ansprechpartner:  
Jörg Oelschläger

Althen:  
Christoph Schniewind
Althener Anger 5c, OT Althen,  
04319 Leipzig
christoph.schniewind@t-online.de

KIRCHENVORSTAND - IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

Gerichshain: 
Sebastian Striegler
Tel.: (03 42 92) 7 94 00
sebastian.striegler@evlks.de

Borsdorf:  
Bettina Freytag
Tel.: (0 342 91) 3 88 51
bettina-freytag@gmx.de

Panitzsch:  
Katharina Wagner
Gerichshainer Str. 11, OT Panitzsch,
04451 Borsdorf
wagner-panitzsch@t-online.de

Zweenfurth:  
Gudrun Döring
Großer Weg 1, OT Zweenfurth, 04451 Borsdorf
Tel.: (01 72) 2 78 65 97
gudrun.doering@evlks.de

Kinder- und Jugendarbeit:  
Sylvia Freitag: Tel.: (03 42 91) 33 40 61, Sylvia.Freitag@evlks.de 
 
Kirchenmusik:  
Frieder Flesch,  Telefon: (03 41) 24 90 56 04, Frieder.Flesch@evlks.de


